
Palliativmedizinische Herausforderung: 
Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) 
 
Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) ist eine neurodegenerative Erkrankung des 1. und 2. Motoneurons, d.h. die 
genannten Nervenzellen werden geschädigt und sterben ab und führen so zu Muskelschwund und umfassenden 
Lähmungen. Der in der Regel kognitiv nicht beeinträchtigte Patient ist in seinem Körper gefangen und auch in seiner 
Kommunikationsfähigkeit meist deutlich eingeschränkt. Die belastenden Krankheitssymptome unterscheiden sich z.T. 
von denen onkologischer Erkrankungen und erfordern eine spezifische Behandlung. 
In dem Vortrag wird auf die Besonderheiten der palliativmedizinischen Betreuung von Menschen, die an ALS erkrankt 
sind, eingegangen. 
 
Zielgruppe:   Ärzte, Studenten, interessierte Pflegekräfte 
Teilnehmerzahl:   max. 70 Personen 
Termin:   Mittwoch, 25. September 2013 
   19:00 – 21:00 Uhr 
Kosten:    keine 
Tagungsort:   Akademie für Palliativmedizin, 
   Palliativpflege und Hospizarbeit 
   Seminarraum 2 
   Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg 
Veranstalter:   Akademie für Palliativmedizin, 
   Palliativpflege und Hospizarbeit 
   Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg 
Anmeldung:   bis 18. September 2013 
Referentin:   Dr. med. Heidrun Golla 
   Fachärztin für Neurologie, Zusatzbezeichnung Palliativmedizin,  
   Medizinisches Versorgungszentrum II, Universitätsklinikum Köln 
 
 
 

Information und Anmeldung: 
Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit 
der Stiftung Juliusspital Würzburg 
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg 
Tel.: 0931/393-2281, Fax: 0931/393-2282 
E-Mail: palliativakademie@juliusspital.de 
Internet: www.palliativakademie.de 


